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· Außerhalb des Trainings, beim Betreten des Schießhauses, in geschlossenen Räumlichkeiten, insbesondere beim Durchqueren von Eingangsbereichen, bei der Entnahme und dem Zurückstellen von Sportgeräten, sowie in Sanitärbereichen (WC-Anlagen), ist eine geeignete und eigene Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

· Es werden keine Mund-Nasen-Bedeckung seitens des Vereins gestellt.

· Der Mindestabstand von 1.50m ist einzuhalten

· Alle Schützen und Schützinnen (auch diejenigen die nicht Schießen) müssen sich An- und Abmelden. Die Anwesenheitszettel liegen am Eingang aus. 

· STANDAUFSICHTEN MÜSSEN ZWINGEND VORAB EINGETEILT UND EINGETRAGEN SEIN! 

· SONST KEINE FREIGABE DER STÄNDE

· Schießzeit pro Schütze max. 1 Stunde

· Schießstandwechsel erfolgt erst nach Reinigung und Desinfektion der Schießstände und nach Aufforderung der jeweiligen Standaufsicht.

· Schießzeitenden sind einzuhalten, eine Verlängerung ist untersagt.

· Hier können die Schießzeiten eingetragen werden

· Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen oder mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen jeder Schwere halten wir vom Schießhaus fern. Sollten Nutzer des Schießhauses während des Aufenthalts Symptome entwickeln, haben diese umgehend das Schießhaus zu verlassen.



· Von allen anwesenden Schützinnen und Schützen bzw. Standaufsichten werden die Kontaktdaten (Name, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse bzw. Anschrift) aufgenommen, um bei bestätigten Infektionen Personen zu ermitteln und zu informieren, bei denen durch den Kontakt mit der infizierten Person ebenfalls ein Infektionsrisiko besteht.

· Ausgehängten Anweisungen sind Folge zu leisten.

· KANTINENBETRIEB findet wieder statt!
Die Abstandsregeln und Hygienevorschriften der gültigen Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung sowie der gesonderten Hygienevorschriften für den Gastronomiebetrieb sind einzuhalten.
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